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Sternschnuppenschauer
Definition:

 Kometen sind freie Mitarbeiter im Sonnensystem, Sternschnuppen deren
Boten

 Planeten (Kraftzentren) haben bereits mehr Selbstdisziplin (zyklische
Rotation und Umlauf)

 Monde (Begleiter der Planeten/Überbleibsel vergangener Planeten)
haben lediglich noch den Umlauf um einen Planeten, kein eigenes Licht

 Sonne ist Fixstern des Sonnensystems und Bezugspunkt (bewegt sich
allerdings auch um das galaktische Zentrum)

In der ersten Woche des Jahres flammen die Quadrantiden auf
In der Zeit vom 16. bis 24. April werden die Lyriden aktiv. zwischen 22 und 4 Uhr
Mai-Aquariden genannt, flammen von Monatsbeginn bis etwa 27. Mai auf.
aktivste Meteorstrom des gesamten Jahres macht sich in der zweiten Augustwoche
bemerkbar. In den ersten Augusttagen erscheinen die Perseïden
Vom 13. bis 30. November treten am Morgenhimmel die Leoniden in Aktion.

Eklipsen:

1. «Mondfinsternis
Am 26. Mai steht eine totale Mondfinsternis an (Blutmond)
Südostasien, Australien, Nord- und Südamerika, Pazifik, Atlantik

Aspekte zu Schweizer Horoskop: Ò verbindend durch Mitwirkung

2. Ringförmige Sonnenfinsternis am 10. Juni. Kann in Mitteleuropa immerhin in
ihren partiellen Phasen beobachtet werden. In den Mittagsstunden kann man sehen,
wie der dunkle Neumond die Sonne teilweise verdeckt. Von der Schweiz aus
betrachtet werden daher nur 6,7 Prozent der Sonnenscheibenfläche vom Neumond
verdeckt sein

Aspekte zu Schweizer Horoskop: ÑªÒ±Ñ ¶ problematisch!

3. 18.-19. November eine partielle Mondfinsternis. Europa, Asien, Nord- und
Südamerika

Aspekte zu Schweizer Horoskop: Ð¬ regt Denken an

4. am 4. Dezember eine totale Sonnenfinsternis, die aber nur in weit südlich
gelegenen Weltregionen zu sehen ist.

Aspekte zu Schweizer Horoskop: Ð¯ glücklich



Spezielle Bewegungen der Planeten

Epochal
12.1.2020 ³Î°im Ê (Erde) letztmals 3.1.1518 Epoche bildend. Beginn der
Reformation (Ablasshandel)
Thema Wirtschaft und Politik: Gerechtigkeit ° im Ë in Bezug auf Finanzen³
UMBRUCHPHASE

21.12.2020 °Î¯ (Luft) Gerechtigkeit und Sinnfindung/Neuordnung der sozialen
Verhältnisse /Weg von der Zockermentalität (Verantwortungslosigkeit) hin zu
sozialen und technologischen Innovationen
ZEITGEISTWECHSEL

5.4.2020/19.6.20/11.11.20 ¯Î³ im Ê Extremes Wachstum/Undurchschaubare
Mächte/Fakenews/Drastische Überzeugungen aber auch riesige Gewinne und
extremer Machtzuwachs/Fanatismus/Unkontrolliertes Wachstum in Verbindung mit
²Ì Seuchen/Corona
TIEFGREIFENDE WANDLUNG

17.1.2021, ¯Ñ±(Luft/Erde) sowie ®Î±; ®Ñ¯ Standpunktwechsel,
„Wendehälse“, Eigensinn, Gewalt, Umstürzler. Motto: Augen zu und durch!
MASSIVE REVOLTE

17. 2. 2021, 14. 6. 2021 und 24.12 2021°Ñ± bestimmt dieses Quadrat ganz
entscheidend das Jahr 2021 Autoritätskonflikte. Durchbrechen und erneuern alter
Strukturen! Vertreter dieser alten Strukturen wehren sich. Wirkt früher oder später als
Sprengsatz.
ALT GEGEN NEU

Weitere Highlights
Astronomisch
2. Januar rast die Erde mit einer Geschwindigkeit von 30,29 Kilometer pro Sekunde,
dies sind 109’044 Kilometer pro Stunde, durch ihr Perihel, den sonnennächsten
Bahnpunkt. Dann trennen uns 147’093’000 Kilometer von der Sonne.

5. Juli um Mitternacht durch ihren sonnenfernsten Bahnpunkt. Der Abstand
Erde–Sonne beträgt dabei 152’101’000 Kilometer. Damit ist die Erde im Juli fünf
Millionen Kilometer weiter von der Sonne entfernt als im Januar.



Jahreszeiten:
Á Feuer/Handeln
Neustart, Aufbruch. Streben nach Freiheit/Angst vor Begrenztheit
astronomische Frühling hält am 20. März
um 10.37 Uhr überquert die Sonne den Himmelsäquator von Süd nach Nord und
wechselt somit auf die nördliche Hemisphäre des Firmaments.
Frühlingsäquinoktium (Tagundnachtgleiche)

Ä Wasser/Fühlen
Verbinden mit der Natur und Mitmenschen. Streben nach Nähe/Angst vor
Trennung
Sommerbeginn ist am 21. Juni um 5.32 Uhr,
wenn die Sonne den Gipfel ihrer scheinbaren Jahresbahn durch den Tierkreis
erreicht.

Ç Luft/Denken
Unbekanntes mit einbeziehen. Streben nach Distanz/Angst vor Abhängigkeit
22. September um 21.21 Uhr. An diesem Tag tritt das Herbstäquinoktium
ein. Nach dem 22. September sind in unseren Breiten die Nächte wieder länger als
die Tage.

Ê Erde/Organisieren
Durch sich selbst und seine Fähigkeiten wirken. Streben nach Sicherheit/Angst
vor Veränderung
Am 21. Dezember nimmt die Sonne ihren Jahrestiefststand ein, der
astronomische Winter beginnt. Nach der Wintersonnenwende beginnt wieder der
Aufstieg der Sonne zum Frühlingspunkt.

Highlights der Raumfahrt z.B. die geplanten Mars-
Landungen
China hat erfolgreich die Rakete «Langer Marsch 5» auf der südchinesischen Insel
Hainan gestartet. Die Landung auf dem Roten Planeten ist im Frühjahr 2021 geplant,
Militärausgaben und Raumfahrt sind aus spiritueller Sicht angesichts der
Unterversorgung vieler Menschen auf der Erde und mangelnder Freiheitsrechte mit
Vorsicht zu geniessen.
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Deutung:
Prolog
Astrologie arbeitet mit Zyklen. Der größte Zyklus ist die Wanderung des Frühlingspunktes rückwärts
durch den Tierkreis. Wir sprechen hier von Zeitaltern. Z.Zt. befinden wir uns im Übergang vom Fische
Zeitalter zum Wassermannzeitalter. Das Fischezeitalter war geprägt durch die Dominanz der
Religionen und Ideologien. Das Wassermannzeitalter schreibt das Thema der Freiheit auf seine
Fahne. „Der Wassermann kehrt mit eisernem Besen“, wird gesagt. Mit der Zeit der Aufklärung löst
langsam die Wissenschaft die Religion als dominante Lebensorientierung ab. Mit dem Abschied vom
Aberglauben verlieren wir allerdings auch den Zauber der Mythen und der Naturverbundenheit. Eine
der Folgen ist zudem die Umweltverschmutzung, weil die Natur ihr Wesenhaftes verliert. Die
natürlichen Ressourcen werden zur Gebrauchtware degradiert. Der Zeitalter Zyklus dauert ca. 2000
Jahre und macht sich darin bemerkbar, dass wir den Frühling astronomisch am 21. März nicht mehr
im Sternzeichen Widder beobachten, sondern im Sternzeichen Wassermann. Für die Berechnung des
Horoskopes spielt das aber keine Rolle, da die westlichen Astrologen ihre Berechnungen von der
Erde aus vornehmen. Sie haben ein geozentrisches Weltbild mit den Jahreszeiten im Gegensatz zum
Helio (Sonne) zentrischen Weltbild. Den Unterschied nennt man mit dem Sanskrit-Begriff Ayanamsa.

Den Beginn eines epochalen Zyklus haben wir jetzt im vergangenen Jahr am 12. Januar mit der
Saturn/Pluto und der Saturn Jupiter Konjunktion direkt miterlebt. Um Zyklen - und in diesem Fall
Epochen - deuten zu können, vergleichen Astrologen die letzten Zyklen der jeweiligen
Planetenkonstellation. Bemerkenswert ist dabei, dass der letzte Pluto/Saturn Zyklus im
Steinbockzeichen am 3.1.1518 stattgefunden hat. Also genau zu Beginn der Reformation als Martin
Luther seine Thesen an der Schlosskirche zu Wittenberg symbolisch angeschlagen hat. Damals ging
es um den missbräuchlichen Ablasshandel. Im Jahr 2020 geht es neben den gesundheitlichen
Auswirkungen der Pandemie vor allem um dadurch hervorgerufenen wirtschaftlichen Einbruch. Damit
werden frische Ideen für eine neue soziale und gesellschaftliche Grundordnung vorbereitet.

Das Saturnjahr 2021
Laut der chaldäischen Ordnung steht das Jahr 2021 im Zeichen des Saturn. Mit dem
Eintreten der Sonne in das Widder-Zeichen endet das Mondjahr 2020. Der Mond steht
astrologisch für konservative Werte, Anpassung, Abhängigkeit, Laune und Beeinflussbarkeit.
Saturn hingegen für Ordnung, Effizienz und Gerechtigkeit.
Die Verlegung des Gipfeltreffens des WEF (World Economics Forum) 2021 steht symbolisch
für eine Verlagerung des politischen und wirtschaftlichen Zentrums in Richtung Osten.
Zentrum einer freiheitlichen bzw. gesellschaftlichen Entwicklung bleibt allerdings der Westen,
speziell Europa.

Jupiter/Saturn in Wassermann ist nicht nur die Hoffnung auf Freiheit als Befreiung von Angst
und Angstmachern, sondern auch auf die Freiheit, mit welcher die Menschheit sich zu Reife,
Erwachsenwerden und Zuversicht trauen darf! Allerdings ist die Perspektive der Freiheit sehr
stark mit dem Steinbockgedanken (Pflicht/Verantwortung) verbunden.

Saturn als Herrscher über den Wassermann steht für diszipliniertes und systematisches
Denken, verweist auf geistige Grundlinien, die das Fundament eines Ideengebäudes, einer
Weltanschauung bilden.



Bei der gegenwärtigen Covidpandemie zeigt sich dies deutlich: Der Schutz des Mitmenschen
wird u.a. durch Distanz (Saturn-Eigenverantwortung) und Maske (Merkur=eingeschränkte
Kommunikation) erreicht.

Mit Jupiter/Saturn im innovativen Luftzeichen Wassermann bricht eine Zeit der Veränderung
an. Das Zeitalter des Wassermanns bekommt ein reales Gesicht. Die Frage lautet: Kannst
Du Dich wandeln?

Der Saturndurchlauf durch den Wassermann – bis auf eine sommerliche Unterbrechung vom
13. Mai bis 28. Juli, wenn er schon auf ersten Fischegraden steht - verweist aber auch auf
Schwierigkeiten und Probleme im Zusammenhang mit Innovationen und Zukunftsentwürfen
(Wassermann). Aber zugleich steht Jupiter bereit, diese Schwierigkeiten aufzugreifen und
eventuelle Mängel zu beheben. Man kann aber neben einer turbulenten Übergangsphase
damit rechnen, dass viele neue Konzepte des gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Lebens
neu gedacht werden müssen. Das Thema der Grundsicherung wird sicherlich nicht nur für
die vielen durch die Pandemie in Not geratenen Menschen ein Thema werden, sondern auch
für viele Wirtschaftsbetriebe und Kulturbetriebe, die sich nicht oder noch nicht an die
anstehenden Veränderungen anpassen konnten.

In den Jahren, in denen Saturn durch sein eigenes Zeichen Wassermann läuft (2020 bis
2022) können wir von Wissenschaft, Politik und den Vertretern verschiedener
Weltanschauungen vermehrt Disziplin und Transparenz erwarten bzw. einfordern. Saturn im
Wassermann betont Logik und Disziplin. Diese Konstellation deckt insbesondere Willkür auf
und prangert Ungerechtigkeit an.

Am 17. Januar 2021 wird ein Quadrat zwischen Jupiter und Uranus genau. Quadrate sind
Spannungen, die nach Ausdruck rufen. Meist werden sie allerdings unerlöst erlebt, da
dadurch eher niedere Instinkte beim Menschen angesprochen werden.

Jupiter Quadrat Uranus, das ist der leichtfertige Standpunktwechsler, der sich nicht an zuvor
gegebene Zusagen hält und der damit das Ideal der Freiheit mit Füßen tritt. Und das löst
erheblichen Ärger aus – im schlimmsten Fall eine massive Revolte. Die begleitenden
Konstellationen riechen nach Eigensinn, nach Gewalt. Es gilt womöglich der Satz „Augen zu
und durch!“ - Eine brisante Woche rund um den 17. Januar!

Die jahresbestimmende Konstellation: Saturn Quadrat Uranus

Mit drei Passagen am 17. Februar 2021, 14. Juni 2021 und 24. Dezember 2021 bestimmt
dieser Aspekt ganz entscheidend das Jahr 2021.

Spannungsaspekte zwischen Saturn (alte Ordnung) und Uranus (Wandlung) stehen im
allgemeinen Autoritätskonflikte. Alte Strukturen sollten längst durchbrochen und erneuert
sein, aber deren Vertreter wehren sich vehement. Dieses hartnäckige sich wehren wird
früher oder später zum Sprengsatz für offene Konflikte.

Diese Konstellation kann auch für Überraschungen (Uranus) im Gefüge politischer und
öffentlicher Systeme (Saturn) stehen. Letztmals im Spannungsaspekt (Opposition) standen
Saturn und Uranus in einer fünffachen Passage 2008 bis 2010 (Wahl Obamas zum US-
Präsidenten, globale Finanzkrise und den daraus sich ergebenden Verwerfungen).



Da Saturn in seinem eigenen Zeichen Wassermann (technische Innovation, z.B. neue
Impftechniken) stark steht und Uranus im Stier (Natur, Ressourcen) schwach positioniert ist,
werden sich die Kräfte, die durch Saturn vertreten sind, wahrscheinlich vorläufig auf Kosten
der Umwelt durchsetzen können. Notwendige stierbetonte Themen könnten dadurch
einstweilig in den Hintergrund gedrängt werden: Boden, Ernährung, Anbau, Vieh- und
Landwirtschaft, Tierschutz, aber auch Banken, Geldgewerbe, Kryptowährungen,
Zinswirtschaft usw.

Zusammenfassung

Was ist 2021 zu erwarten? Situationen emotionaler Zuspitzung, eventuell Unruhen und
(Autoritäts-)Konflikte. Die Duldsamkeit des Volkes nimmt ab. Die Bürger werden
selbstbewusster. Es ist möglich, dass gegen Jahresende zumindest der Versuch gemacht
wird, ein neues Finanzsystem bzw. massive Änderungen am bisherigen System zu
etablieren.

Was für Aufgaben sollten wir 2021 wahrnehmen: Den kritischen Geist gegenüber der
Nachrichtenlage/Fakenews schärfen. Soziale (digitale Medien) hinterfragen. Bürgerrechte
aktiv wahrnehmen und Verantwortung übernehmen. Stellen Sie im Sinn der Jupiter/Saturn-
Konjunktion am Beginn des Wassermanns immer wieder die Frage, ob Sie unterwegs zu
einer verantwortlichen Freiheit sind. Eigene Meinung gewaltfrei zum Ausdruck bringen.

Ausblick

Saturn und Uranus bilden im Oktober 2022 zueinander noch einmal einen fast genauen
Spannungswinkel. Die politischen und gesellschaftlichen Konflikte werden uns auch über das
Jahr 2021 begleiten.

Glarus, den 3.1.2021 Alfred Böhm
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